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Datum: 26.04.2020 
 

Dieser Leitfaden soll als Gesprächsanregung dienen. Gerne sollt und dürft ihr eure eigenen Gedanken 

und Erfahrungen mit in das Gespräch einfließen lassen. Gotte segne euch dabei!  

 

1. Schwerpunkte der Predigt 
 

Der 1. Petrusbrief, aus dem der Predigttext kommt, adressiert Christen, die unter dem Kaiser Nero 

verfolgt werden. Obwohl sie Jesus nie persönlich gesehen haben, lieben sie ihn aus ganzem Herzen 

und glauben fest an ihn. Sie sind mit einer tiefen inneren Freude erfüllt, die von Gott kommt, und sie 

wissen: Das Ziel ihres Glaubens, die Errettung, gehört ihnen.  

Diese Errettung war ein Geheimnis, das die Propheten des Alten Testaments erforschten und doch 

nur im Ansatz ahnten, was es bedeutet. Auch Engel konnten nicht in dieses Geheimnis hineinschauen. 

Jetzt ist dieses Geheimnis im Evangelium, der guten Botschaft Gottes von Jesus Christus, aufgedeckt. 

Es steht für alle bereit, die ihr Leben in einer lebendigen Beziehung zu Jesus führen.  

Errettung hat drei Dimensionen:  

Zum einen ist sie bereits geschehen. Wir sind errettet durch Jesu Tod am Kreuz. Sie findet aber auch 

kontinuierlich statt, das heißt: In der Heiligung werden wir errettet von unserem „alten Ich“ und 

verändert in das Bild Gottes. Errettung hat darüber hinaus noch eine eschatologische Dimension: Wir 

werden gerettet vor dem künftigen Strafgericht.  

Voraussetzung für die Errettung ist jedoch, zu erkennen, dass wir Jesus brauchen. 

 

2. Zum Weiterdenken / Fragen für die Gesprächsrunde und zum Austausch 
 

▪ Lest den Kontext des Predigttextes (ganzes Kapitel 1).  

o Welche Aspekte tauchen wiederholt auf?  

o Findet Ihr beim Durchblättern der nächsten Kapitel noch Anknüpfungspunkte? 

▪ Was macht die durch Jesus bewirkte Errettung so besonders?  

▪ In der Predigt wurden drei Dimensionen der Errettung genannt (s. o.).  

o Welche dieser Dimensionen steht bei Dir im Vordergrund?  

o Woran könnten das liegen?  

o Welche Auswirkungen hat das auf Dein Leben?  

▪ Wie könnten wir Menschen in unserem Umfeld bewusst machen, dass sie Errettung nötig haben?  

▪ Lest Jesaja 53. Welche Aspekte des Lebens Jesu und seines Erlösungswerkes kommen vor?  

 

Danke Gott an jedem Tag in dieser Woche für die Errettung, die ER für Dich bewirkt hat, 
und bitte ihn, Dir einen Menschen zu zeigen, mit dem Du darüber ins Gespräch kommen 
könntest! 


